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-Und wie feiern Sie? 

Weihnachten mit der Familie 

W eilmachten feiert Marta Al­
fia, die Leiterin des Hospi­
zes in Faurndau, gemein­

sam mit ihrer großen Familie. "Als 
syrisch-orthodoxe Christen gehen 
wir in den Gottesdienst und treffen 
uns dann immer abwechselnd bei 
den Geschwistern", erzählt sie. Am 
Heiligen Morgen trifft sich Marta Al­
fia in Göppingen mit Freunden, um 
zu frühstücken und sich zu unter­
halten. "Im Hospiz organisieren wir 
mit den Gästen, den Angehö'rigen 
und den Mitarheiterinnen gemein­
sam mit den Seelsorgern eine kleine 
Weihnachtsfeier", erzählt sie. "Das 
gemütliche Beisammensein ist im­
mer besonders schön - wie in einer 
Familie", ergänzt die Hospizleite­
rin . Das Jahr 2014 war für Marta AI­
fia ein schönes Jahr mit vielen Hö· 
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hen und Tiefen. "Man lernt hier im 
Hospiz viel von den Menschen", er· 
klärt sie. Für 201 5 wünscht sie sich, 
gesund zu bleiben und so weiterma· 
ehen zu können wie bisher. Beson~ 
ders betroffen machen sie der Krieg 
in Syrien und die Not der Men~ 
sehen. "Ich hoffe, dass es bald wie~ 
der Frieden gibt", betont sie. rex 


